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Informationen zum Winterdienst 
Die Gemeinde ist auch in diesem Jahr für 
den Winterdienst wieder gut gerüstet. Die 
Fahrzeuge des Bauhofs und auch die Privat-
fahrzeuge sind vorbereitet, die Fahrer unter-
wiesen, die Einsatzpläne aktualisiert und das 
Salzlager gefüllt.

In Anbetracht der Jahreszeit und der ersten 
Schneefälle ist die Gemeindeverwaltung auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Nur dann ist für ei-
nen reibungslosen Ablauf gesorgt. So bitten 
wir die Anlieger darum, Fahrzeuge nicht auf 
der Straße zu parken. 
Sofern eine Garage, ein Abstellplatz oder 
eine Fläche vor der Garage auf Privatgrund 
vorhanden ist, bitten wir Sie, diesen Platz 
zum Abstellen zu benutzen. Auf der Straße 
geparkte Autos erschweren die Arbeit des 
Räumdienstes.

Die Gemeinde kann dort der Räumpflicht 
nicht oder nur eingeschränkt nachkommen, 
da eine Durchfahrt mit dem Räumfahrzeug 
nicht möglich ist. Bitte erleichtern Sie unse-
rem Bauhof seine Arbeit. Ebenso bitten wir, 
dass Eigentümer und Mieter von Gebäu-
den, Wohnungen oder Bauplätzen (nicht 
bebaute Grundstücke) ihrer Verpflichtung 
nachkommen und auf den Gehwegen, oder 
soweit nicht vorhanden am Rand der Straße, 
den Schnee räumen und wenn nötig gege-
benfalls streuen. Damit werden Unfälle ver-
mieden. Genauso wichtig ist es aber auch 
von den Gehwegen aus einen Durchgang 
über das Schneeruder freizuschaufeln, da-
mit der Gehweg gefahrlos betreten werden 
kann.

Beachten Sie hierbei, dass der Schnee nicht 
wieder auf die bereits geräumte Straße ge-
worfen werden darf.
Wir bitten alle Gebäude- und Grundstücks-
eigentümer, sowie Mieter und Pächter ihren 
Pflichten nachzukommen und den Bestim-
mungen der Räum- und Streupflichtsatzung 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck nachzu-
kommen.
 
Wie jedes Jahr ist der Bauhof mit Leiter Ger-
hard Wegmann und seinem Team bemüht, 
den Winterdienst zur Zufriedenheit aller Ein-
wohner durchzuführen. 

Wir bitten daher um Verständnis und um 
Ihre Mithilfe. 

Ihr Bürgermeisteramt 

Beim Bauhof Für den Winterdienst verantwortlich (von links): Reinhard Ziegler, Uwe Hübinger, Miodrag Jovanovic, Hartmut Schaz, Gerhard Wegmann, 
Matthias Kellhofer, Joachim Müller und Armin Braun. 
Bild und Text: Winfried Rimmele
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 6. Dezember 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 04.12.2021 
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Straße 14/1, 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel.: 07465/92720 
Sonntag, 05.12.2021 
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/2434
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 04.12.2021 bis Sonntag 05.12.2021 
Dr. Merl, Reichenbacher Straße 33, 78564 Wehingen 
Tel.: 07426/963340 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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 Wolfgang und Anita Zwicker feiern Goldene Hochzeit  

Neuhausen ob Eck (wr) – Heute vor 50 Jahren 
haben sich Wolfgang und Anita Zwicker, gebo-
rene Ladenburger, wohnhaft in Neuhausen, vor 
dem Standesbeamten in Wasseralfingen das 
„Ja“-Wort gegeben. „Es fiel der erste Schnee“, 
erinnern sich beide noch heute an den Tag der 
Hochzeit. Wolfgang Zwicker sagte dazu: „Meine 
Oma sagte damals, „Wenn es in den Schleier 
schneit, dann gibt es eine glückliche Ehe“, was 
hiermit einmal mehr bewiesen ist“. Blicken sie 
auf die gemeinsamen Jahre zurück, dann sind 
beide ganz einfach dankbar dafür, dass sie die-
se Zeit gemeinsam mit ihren drei Kindern und 
zwei Enkeln erleben und genießen durften. 

Wolfgang Zwicker (Jahrgang 1951) erblick-
te als erstes von zwei Kindern in Bad Canstatt 
das Licht der Welt. Den Lebensunterhalt für 
die Familie verdiente Wolfgang Zwicker zu-
erst als Zeitsoldat, später als eigenständiger 
Generalagent einer großen Versicherung. Ab 
1994 machte er sich komplett unabhängig und 
selbstständig und ist bis heute als Versiche-
rungsmakler tätig. 

Anita Zwicker (Jahrgang 1954) ist in Wasseralfingen geboren. Sie wuchs als jüngstes von drei Geschwistern auf, ehe sie die 
Leitung des „Familienunternehmens“ und Erziehung ihrer drei Kinder übernahm. 
„Kennengelernt haben wir uns durch unsere Mütter, die gemeinsam in Erholung waren“. „Gegenseitiges Vertrauen mit dem 
nötigen Freiraum, Rücksichtnahme und Achtung auf den Anderen prägen das Zusammenleben bis heute “, sagten beiden 
im Einklang. 

Noch heute pflegen sie ihr gemeinsames Hobby „Segeln“. Wolfgang Zwicker ist außerdem als Amateurfunker rund um den 
Globus unterwegs. 
Anita Zwicker strickt und häkelt mit Leidenschaft und versorgt Verwandte und Bekannte mit Handarbeiten. „ich kann net 
nur dahocke und nix due“, sagte Anita Zwicker. 
Zu den vielen Gratulanten zählt auch Bürgermeisterin Marina Jung, die die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und der 
Gemeinde mit Urkunden und einem Geschenk überbringen wird. 
Ihr Hochzeitsjubiläum wollen sie heute nur in kleinem Rahmen mit der Familie feiern. 

Brennholzbestellung 2022 

In dieser Ausgabe des „donnerstags“ liegt der Bestellzettel für Brennholz aus 
dem Gemeindewald für die Bürgerinnen und Bürger aus Neuhausen ob Eck 
und Worndorf bei. Der Vordruck ist auch auf der Homepage der Gemeinde un-
ter www.neuhausen-ob-eck.de abrufbar. Geben Sie den Bestellzettel bis spä-
testens 07. Januar 2022 beim Rathaus Neuhausen ob Eck ab oder schicken ihn 
an das Forstrevier Neuhausen ob Eck, Forstrevierleiter Harald Müller, Bräuhaus-
gasse 5, 78579 Neuhausen ob Eck oder per Mail an h.mueller@landkreis-tutt-
lingen.de. 

Bürgerinnen und Bürger aus Schwandorf bekommen ihr Brennholz weiterhin 
aus dem Staatswald Schwandorf und bestellen mit einem separaten Bestellzet-
tel der ForstBW (AÖR). Ansprechpartner hierfür ist Forstrevierleiter Uwe Brugg-
ner (Tel.: 0173 6689753). 

Bild: Anita und Wolfgang Zwicker feiern heute Goldene Hochzeit. 
Foto und Text: Winfried Rimmele
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Rätsel

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: Schild. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Amtliche
Mitteilungen§

Fundsache  
Im Bürgerbüro wurde ein einzelner Schlüs-
sel mit gelbem Anhänger abgegeben. 
Desweiteren wurde ein Iphone abgegeben. 
Nähere Auskünfte erteilt das Team des Bür-
gerbüros. 
  
   
Mutwilliges Beschädigen der 
Winter-Leitpfosten 
Es wurde vermehrt festgestellt, dass die 
Winter-Leitpfosten, die zur Orientierung 
bei großen Schneehöhen dienen, mutwillig 
herausgerissen wurden. Durch das Fehlen 
der Pfosten besteht ein Risiko durch die er-
schwerte Erkennbarkeit des Fahrbahnran-
des bei starkem Schneefall. 
Wir bitten die betreffende/n Person/en dies 
zu unterlassen, um sich selbst und andere zu 
schützen. 
Hinweise können gerne bei Ordnungsamts-
leiterin Frau Kempf, Tel.: 07467-9460 28 ge-
meldet werden. 

Ordnungsamt 
 
 

 
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   

Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

Rathaus auch weiterhin geöffnet:  
Zutritt nur unter 3G-Regelung möglich 
Aufgrund des Infektionsschutzgesetzes und der neuen Corona-Verordnung des Landes 
vom 24. November 2021 ist der Zutritt zum Rathaus nur noch unter Einhaltung der 3G-Re-
gelung möglich.

Bundesweit heißt es verpflichtend: 
Wer sich in öffentlich zugänglichen Innenräumen aufhält, muss geimpft, genesen oder 
getestet sein. Das hatten Bund und Länder nach dem Auslaufen der Bundesnotbremse 
im Sommer vereinbart. 
Wer also ab sofort das Rathaus betreten möchte, muss einen Nachweis über seine Imp-
fung, Genesung oder Negativtestung erbringen. Dabei dürfen Antigentests nicht älter 
als 24 Stunden sein (keine Selbsttests), PCR-Tests sind 48 Stunden gültig. Ausnahmen 
gelten zum Beispiel für Schülerinnen und 
Schüler und für kleine Kinder sowie für 
Personen, die aus gesundheitlichen Grün-
den nicht geimpft werden dürfen (Nach-
weis einer Befreiung aus gesundheitlichen 
Gründen muss jedoch vorgelegt werden). 
Konkret bedeutet das, dass ab sofort nur 
noch ein Zugang zum Rathaus über den 
Haupteingang möglich ist. Das Bürgerbüro 
hat die Anweisung, den Status eines jeden 
Besuchers beim Betreten des Gebäudes zu 
prüfen. Personalausweis und weitere Nach-
weisdokumente sind bereit zu halten. 

Verbindlich vorgeschrieben bleibt für alle 
Besucherinnen und Besucher, egal ob 
geimpft, genesen oder getestet, dass das 
Abstandsgebot von 1,5 m einzuhalten und 
eine medizinische Maske oder FFP2-Maske 
zu tragen ist. Empfohlen wird außerdem, bei 
Betreten und Verlassen des Gebäudes die 
Desinfektionsspender zu nutzen. 

Um Wartezeiten zu vermeiden wird eine Ter-
minvereinbarung empfohlen. 

Bürgermeister- 
sprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
aufgrund der neuen Corona-Rege-
lungen bis auf weiteres ausgesetzt, 
Sie können jedoch gerne auch je-
derzeit bei der Bürgermeisterin Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. 
Rufen Sie hierzu an - 
Tel.: 07467 9460-15.  

Das kommunale Corona-Schnelltest-Center  
nimmt seinen Betrieb wieder auf 
Neuhausen ob Eck (wr) - Das kommunale Testcenter für Corona-Schnelltests 
im ehemaligen Cafe Benkler im Rathausplatz 2 wird ab dem kommenden 
Samstag wieder in Betrieb genommen. 

Mit der zusätzlichen Möglichkeit einer Testung werden Personen, die einen 
Test benötigen oder die mit Risikogruppen in Kontakt kommen, jeweils sams-
tags von 10 bis 12 Uhr durch geschultes Personal der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuhausen ob Eck in Zusammenarbeit mit der DRK-Bereitschaft Schwandorf 
ohne Terminvereinbarung durchgeführt. Der Betrieb wird solange aufrecht-
erhalten, solange Bedarf besteht.
 
Schnelltests können nach wie vor in der Zahnarztpraxis Ingo Lange und in 
der Apotheke nach Voranmeldung durchgeführt werden. 
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Amtliche Mitteilungen Schwandorf

Kindergarten - Ausflug auf den Bauernhof 
Am Freitag, den 19.11.2021 machten wir uns auf den Weg zum Bauernhof von Herrn Bienert. Dort angekommen, erwarteten uns schon vier 
Esel. Zwei davon von Herrn Bienert und zwei aus dem Freilichtmuseum. Zunächst machten sich die Kinder mit den sehr ruhigen und neu-
gierigen Tieren vertraut und bauten dann mit verschiedensten Utensilien einen tollen Parcours auf. Durch diesen durften die Kinder die Esel 
anschließend an einem Strick führen. 
Nachdem alle eine Vesperpause gemacht hatten, gab es auch für die Kühe etwas zu fressen. Hier schauten alle gespannt zu, wie Herr Bienert 
mit dem Futtermischer durch die Stallgasse fuhr. Die Kuh „Raffaello“, welche grau ist und sich besonders gerne streicheln lässt, war neben den 
Kälbchen ein richtiges Highlight für die Kinder. Zum Abschluss bekamen die Esel noch leckere Karotten und wir machten uns zurück auf den 
Weg zum Kindergarten. 
Es war ein sehr schöner und kurzweiliger Vormittag. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Bienert und seine Familie. 

Ihr Kindergarten Schwandorf 

 
 

  Unsere Jubilare

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 2. Advents
So richtet euch auf und erhebt eure Häupter, 
weil eure Erlösung naht. Lukas 21, 28. 

Sonntag, 05.12.2021 – 2. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst  in der Friedenskir-
che in Emmingen-Liptingen (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß)
11.00 Uhr Gottesdienst  in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß) 

Corona-Situation
Es gelten die derzeit gebotenen Vorsichts-
maßnahmen und Vorgaben. Besucher wer-
den gebeten, während des gesamten Got-
tesdienstes als Mund-Nasen-Bedeckung 
eine medizinische Maske (OP-Maske, FFP2 
oder KN95) zu tragen.
Außerdem weisen wir gemäß § 17 des Kir-
chengesetzes über den Datenschutz der 

Evangelischen Kirche in Deutschland (DSG-
EKD) darauf hin, dass die Kirchengemeinde 
Ihre Kontaktdaten festhält, um sie im Fall der 
Infektion eines/r Gottesdienstbesuchers/in 
mit Covid-19 an das zuständige Gesundheit-
samt weiterzugeben. Ihre Daten werden zu 
keinem anderen Zweck verarbeitet und vier 
Wochen nach dem Gottesdienst gelöscht. 

Mittwoch, 08.12.2021 
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck online
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen online 

Posaunenchor - Kurrendeblasen 
am 02. Advent in Neuhausen ob Eck
Aufgrund der momentanen Corona-Pande-
mie Situation sehen wir uns leider dazu ge-
zwungen, das diesjährige Kurrendeblasen 
abzusagen.
Leider lässt auch uns die Situation keine an-
dere Wahl. Wir hoffen, dass wir Sie im nächs-
ten Jahr wieder mit unserer vorweihnacht-
lichen Musik erfreuen können. Bleiben Sie 
gesund. 

Krippenspiel 2021 Emmingen-Liptingen
Welche Kinder und Jugendlichen möchten 
bei unserem diesjährigen Krippenspiel ger-
ne mitwirken.  Aller Voraussicht nach, wird 
es wieder ein Zoom Gottesdienst sein, wo-
bei wir eine flexibe Lösung gefunden haben.

Am Montag, den 06.12.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Nikolaus Kempter 
zu Seinem 70. Geburtstag

Am Sonntag, den 05.12.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Lydia Fecht 
zu Ihrem 75. Geburtstag. 



Donnerstag, 2. Dezember 2021 Seite 8

Der Gottesdienst wird am Heiligen Abend 
um 15.30 Uhr entweder per Zoom oder in 
der Friedenskirche stattfinden.
Wer gerne einen Text sprechen oder mit 
einem Instrument den Gottesdienst berei-
chern möchte, bitte melden: 
Christiane Denzel, 07465/ 2515
Wir freuen uns auf viele Mitwirkende und 
Zuhörende. 

Krippenspiel 2021 Neuhausen ob Eck 
Hallo liebe Kinder, Mamas und Papas!
Sicherlich liegt auch bei euch schon etwas 
Weihnachtsduft in der Luft und ihr freut 
euch auf die bevorstehende Adventszeit 
und Weihnachten.
Wir hatten und schon gefreut dieses Jahr 
mit euch ein Krippenspiel einzustudieren 
und im Familiengottesdienst an Weihnach-
ten vorzuführen.
Leider lässt es aber die aktuell sehr ange-
spannte Situation nicht zu, dass wir uns zum 
Gottesdienstle treffen.
Deshalb möchten wir bei euch abfragen, 
wer sich auf eine andere Möglichkeit einlas-
sen würde (ein Film mit zu Hause gedrehten 
Szenen, wie im letzten Jahr; eine Bilderge-
schichte, bei der die Kinder Bilder zur Weih-
nachtsgeschichte malen, Lieder aufnehmen, 
Texte vorlesen ... oder ähnliches)
Bitte meldet euch auf dem Pfarramt unter 
juliane.sauter-manz@elkw.de, wenn ihr da-
bei seid.
Über eine Teilnahme würden wir uns freuen 
Melanie und Juliane 

Gedenkfeier für verstorbene Kinder aus 
der ganzen Region 
Jedes Jahr wird am 2. Sonntag im Dezem-
ber an verstorbene Kinder erinnert und ih-
rer gedacht. Weltweit wird der sogenannte 
Candle Lighting Day begangen. Das Symbol 
des Kerzenlichtes, das im Dunkel der Trau-
er leuchtet, wird bei der Gedenkfeier eine 
tragende Rolle. Eingeladen sind Familien 
und Freunde von verstorbenen Kindern. Ge-
meint sind dabei nicht nur Kinder, die bereits 
im Mutterleib, bei oder nach der Geburt ver-
storben sind. Die Gedenkfeier wendet sich 
auch an Angehörige, deren Kinder in späte-
rem Alter als Jugendliche oder Erwachsene 
durch Krankheit, Unfall, Suizid, ungeklärte 
Todesursache oder fremde Gewalt ums Le-
ben kamen.
Leitung: Dekanatsreferent Hans-Peter Mat-
tes, Pfarrer Oliver Helmers und Team, musi-
kalische Begleitung durch die Worship Band 
aus Aldingen. 
Termin: Sonntag, 12. Dezember 2021, 
15.00 Uhr, Ort: Evang. Pfarrkirche Mauri-
tius, 78554 Aldingen, Kirchplatz 1  
Bitte mit Anmeldung unter Telefon 
07461/965980-10 

Wir laden Sie ein 
Jeden Freitag während des Wochenmarkts 
von 10.00 Uhr bis 10.25 Uhr in der Stadt-
kirche Tuttlingen innezuhalten, schöne 
Orgelmusik zu genießen, Ruhe zu finden 
und gestärkt weiterzugehen. Kurze geist-
liche Impulse kommen von den Tuttlinger 
PfarrerInnen, an der Orgel spielt KMD 
Helmut Brand. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation zu kurzfristi-
gen Änderungen bei den Gottesdiensten 
und Gruppen kommen kann.
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptin-
gen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhau-
sen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
   
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau  
Lese-Impuls Dezember 
Mit dem neuen Kirchenjahr startet auch 
die Reihe der Marienfeste, die übers Jahr 
verteilt in der katholischen Kirche gefeiert 
werden. Das erste Fest ist Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. Die ausführliche Bezeich-
nung des Festes lautet: „Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau und Got-
tesmutter Maria“. Hier wird der Hintergrund 
des Festes, das durch Papst Pius IX. 1854 als 
Dogma festgelegt wurde, verständlich. Es 
geht darum, dass Maria von Beginn an, seit 
dem Moment, in dem sie von ihrer Mutter 
Anna empfangen wurde, frei von Schuld 
und Makel ist; also ohne die Belastung der 
Erbsünde, die uns allen mitgegeben ist. Wir 
alle sind nicht perfekt, das ist uns bewusst 
und es verlangt auch niemand von uns per-
fekt zu sein. Allein das Streben nach dem 
Guten sollte uns als erstes Ziel am Herzen 
liegen. Maria möchte uns dabei helfen. Nun 
zugegeben, mir ist ein Petrus, ein Franziskus 
oder eine Maria Magdalena an der Stelle 
vielleicht hilfreicher; sind sie doch Vorbilder, 
die selbst nicht immer perfekt waren; die 
mir im Umgang mit meinen Fehlern leichter 
Vorbild sein können. Maria allerdings soll 
und will nicht über uns stehen, um uns zu 
beschämen; sie steht über uns, damit wir 
zu ihr aufschauen können, immer wieder 
unseren Blick auf das Heilige werfen kön-
nen, um innere Heilung zu finden. Wir nei-
gen heutzutage dazu, alles, was nach „Heile 
Welt“ aussieht als kitschig und unrealistisch 
abzutun. Ich bin aber davon überzeugt, dass 
der Blick auf „Heiles“ die beste Vorbereitung 
ist, dem Heiland entgegenzugehen. Wenn 
wir immer nur das Schlechte, die Sorgen, 

die Boshaftigkeit der Welt in den Blick neh-
men, werden wir innerlich sicher nicht heil 
und entfernen uns weiter von Gott. Gerade 
der Blick auf Maria, auf Liebe, Güte, Milde, 
lässt uns selbst zu liebevolleren Menschen 
werden. Ärgern wir uns nicht über scheinbar 
zu viel heile Welt, sondern nutzen wir diesen 
Advent, um aus heiligen Augenblicken, bei 
Kerzenschein und vorweihnachtlicher Mu-
sik, Kraft und inneren Frieden zu tanken. 
Jutta Krause 

Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten: 
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen (Maskenpflicht 
und Abstandsregeln.  Das Tragen des 
Mundschutzes während des Singens bleibt 
weiterhin bestehen). 
Mittwoch, 01.12.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr Bußfeier im Advent in St. Nikolaus 
anschl. Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 02.12.2021
15.00 - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus Mühlheim 
Freitag, 03.12.2021
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
18.30 Uhr Bußfeier im Advent in St. Michael 
anschl. Beichtgelegenheit 
Samstag, 04.12.2021 
Herz-Mariä-Samstag – Hl. Barbara 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena mit Segnung von Barbarazweigen 
Sonntag, 05.12.2021 
2. Adventssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
2. Opfer für Gertrud Renner
Gedenken für Walter Renner
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Da erging in der Wüste das Wort Gottes an 
Johannes, den Sohn des Zacharias. Und er 
zog in die Gegend am Jordan und verkün-
dete dort überall die Taufe der Umkehr zur 
Vergebung der Sünden, wie im Buch der Re-
den des Propheten Jesaja geschrieben steht: 
Stimme eines Rufers in der Wüste: Bereitet 
den Weg des Herrn! 

Montag, 06.12.2021 
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im 
Advent 
Dienstag, 07.12.2021  
06.00 Uhr Rorate in St. Maria Magdalena 
Gedenken für Johanna Henninger, Familie 
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Henzler und Familie Frech 18.00 Uhr Rosen-
kranz in St. Maria Magdalena 
Mittwoch, 08.12.2021 
Hochfest der ohne Erbsünde empfange-
nen Jungfrau und Gottesmutter Maria  
06.00 Uhr Rorate in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
Freitag, 10.12.2021 
06.00 Uhr Rorate in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena 
Samstag, 11.12.2021  
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
Sonntag, 12.12.2021  
3. Adventssonntag (Gaudete) 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen Kir-
chengemeinden in der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 04.12.2021:  
18.30 Uhr Kolbingen mit Segnung von 
Barbarazweigen 
Sonntag, 05.12.2021:  
08.30 Uhr Fridingen   
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf - Wortgottesdienst 
Dienstag, 07.12.2021: 
06.00 Uhr Fridingen - Rorate 
Mittwoch, 08.12.2021: 
06.00 Uhr Irndorf - Rorate 
Donnerstag, 09.12.2021: 
06.00 Uhr Kolbingen - Rorate 
06.00 Uhr Renquishausen - Rorate 
Samstag, 11.12.2021:  
18.30 Uhr Irndorf  
10.00 Uhr Fridingen  
10.00 Uhr Renquishausen
 
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 30.11.2021 bis Samstag, 
04.12.2021:
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324
von Dienstag, 07.12.2021 bis Samstag, 
11.12.2021:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 

Gottesdienst-Live-Übertragung am 
Sonntag, 05.12.2021 um 08.30 Uhr aus 
Fridingen
Wegen der stark steigenden Infektionszah-
len wollen wir wieder die Möglichkeit an-
bieten, Gottesdienste von Zuhause aus mit-
zufeiern. Deshalb werden ab kommenden 
Sonntag wieder Gottesdienste auf YouTube 
gestreamt.
Diese Gottesdienste werden wieder live 
übertragen, aufgezeichnet und können 
mit den Links auf Youtube angesehen 
werden. 
Kurz Link https://t1p.de/owek 
Normaler Link https://www.youtube.com/
channel/UCW8OiVo1bxX3vUjBAgf1Umw 
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer  mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spa-
ziergang an der Kirche vorbei. Wir freuen 
uns, wenn die Schätze entdeckt werden. 
Eure Jutta Krause   

Fürbitt-Boxen in der Kirche 
Liebe Gemeinde, in unseren Kirchen ste-
hen ab Dezember Fürbitt-Boxen bereit. 
Da unsere Welt sich in unserer Wahrneh-
mung gerade spürbar verändert, wachsen 
auch Sorgen und Ängste. Neben all den 
persönlichen Herausforderungen, die das 
Leben uns hin und wieder stellt, gibt es auch 
die gesellschaftlichen Fragen und Nöte. Mit 
unseren Fürbitt-Boxen möchten wir Ihnen 
Gelegenheit bieten, Ihre Anliegen in die 
Kirche vor Gott zu bringen. Zettel und Stifte 
liegen jeweils dabei.
In den Gottesdiensten werden unsere bei-
den Pfarrer immer wieder einzelne Bitten 
herausnehmen und in die Liturgie integrie-
ren. Alle Bitten werden in das Beten der Ge-
meinde eingeschlossen. Vielleicht finden wir 
so im gemeinsamen Gebet zu neuer Stärke, 
zu Mut und Lebensfreude, alle Herausforde-
rungen hoffnungsvoll anzunehmen.  

Bußfeiern im Advent
Die Adventszeit soll – wie die Fastenzeit vor 
Ostern – Vorbereitungszeit auf ein beson-
deres Fest sein. Es gibt viele Möglichkeiten, 
sich auf das Hochfest der Geburt unseres 
Erlösers und Heilandes Jesus Christus, auf 
Weihnachten, vorzubereiten.
Eine geistlich-spirituelle Möglichkeit ist die 
der Bußfeier. Zu sich selbst kommen, über 
sich, die Mitmenschen, Gott und die Welt 
nachzudenken, Ruhe finden, Belastungen, 
Ängste, Sorgen, Schuld abzugeben ... sind 
Haltungen des Advents und in einer Bußfei-
er aufzugreifen.
Bußfeiern in den Gemeinden unserer SE sind am 
Mittwoch, 01.12.2021 um 18.30 Uhr 
in St. Nikolaus in Stetten und Irndorf 
Donnerstag, 02.12.2021 um 18.30 Uhr in 
Kolbingen und Renquishausen
Freitag, 03.12.2021 um 18.30 Uhr in St. 
Michael in Neuhausen 
Wie in den vergangenen Jahren soll im An-
schluss an die Bußfeier die Möglichkeit ge-
geben sein, das Sakrament der Versöhnung 
in der Einzelbeichte zu empfangen. Auf-
grund der „Coronabedingungen“ kann dies 
allerdings nicht in den Beichtstühlen erfol-
gen. Wir werden in den Sakristeien das Nö-
tige dazu vorbereiten, um mit Mindestab-
stand usw. die Einzelbeichten zu hören und 
das Sakrament der Versöhnung zu spenden. 

Segnung von Barbarazweigen im Advent 
Seit alter Zeit werden am Barbaratag Zwei-
ge geschnitten, um sie in der Adventszeit 
in eine Vase zu stellen in der Hoffnung, dass 
diese dann an Weihnachten blühen werden. 
Das Brauchtum geht auf die Märtyrererzäh-
lung über die Heilige Barbara zurück. Die 
blühenden Zweige erzählen vom Leben und 
Sieg des Lebens gerade auch in der dunklen 
und kalten Jahreszeit.
Wir wollen dieses Brauchtum pflegen und in 
einem Gottesdienst die mitgebrachten Bar-
barazweige segnen!
Die Heilige Messe am Gedenktag der Hei-
ligen Barbara mit Segnung von Barba-
razweigen findet statt am Samstag, den 
04. Dezember 2021 um 18.30 Uhr in der 
Kirche St. MariaMagdalena in Mühlheim 
und in der Kirche Erlöser Jesus Christus in 
Kolbingen. 

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, 06. Dezember 2021um 19.30 
Uhr laden die Glocken der christlichen Kir-
chen in Baden-Württemberg zum Hausge-
bet im Advent ein. Die Gebetszettel für das 
Hausgebet liegen in den Kirchen der Seel-
sorgeeinheit im Schriftenstand aus. 

Rorategottesdienste im Advent - leider 
kein gemeinsames Frühstück im An-
schluss
Auch in diesem Jahr wollen wir in den Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit wieder 
die Adventszeit mit Rorategottesdiensten 
bereichern. Wie nun schon viele Jahre feiern 
wir diese besonders stimmungsvollen Got-
tesdienste zu Ehren der Gottesmutter Maria 
in aller Frühe und im Schein der Kerzen um 
6.00 Uhr morgens. Bitte bringen Sie dazu 
Ihre eigene Roratekerze mit. Es gibt Mög-
lichkeiten, die Kerze vor Ort in der Kirche zu 
entzünden. 
Die Rorategottesdienste in den Gemeinden 
unserer SE sind am 
Dienstag, 07. Dezember 2021: in 
Mühlheim (St. Maria Magdalena) und in 
Fridingen (St. Martinus) 
Mittwoch, 08. Dezember 2021: in Stetten 
(St. Nikolaus) und in Irndorf (St. Peter)
Donnerstag, den 09. Dezember 2021: in 
Kolbingen (Erlöser Jesus Christus) und in 
Renquishausen (St. Stephanus) sowie am 
Freitag, 10. Dezember 2021: in Neuhau-
sen ob Eck (St. Michael) 
Leider ist es auch in diesem Jahr „coronabe-
dingt“ nicht möglich, im Anschluss an die 
Gottesdienste ein gemeinsames Frühstück 
in den Gemeindehäusern anzubieten. Wir 
bedauern dies, denn das Rorategemein-
defrühstück wurde in den letzten Jahren 
zu einer schönen Tradition. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass dies auch in diesem 
Jahr so nicht stattfinden wird. Besuchen Sie 
trotzdem diese schönen und stimmungsvol-
len Gottesdienste, die uns die Adventszeit 
bereichern. Wir hoffen sehr, dass wir im Jahr 
2022 unsere liebgewonnene Tradition des 
Gemeindefrühstücks wieder aufnehmen 
können. 

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Dezember 2021 - Weihnachtszeit
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: „Moment mal“, Einen Mo-
ment zum Nachdenken und Auftanken, täg-
lich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr (am 25.12. und 01.01. von 13 - 15 
Uhr)
05.12. „gemeinsam glauben leben - Advent 
bei der Stadtmission Rottweil“
12.12. „Friedensnetz, - ein Licht, das alle ver-
bindet mit dem VCP Stamm Schwenningen“
19.12. „Weihnachten gelebt - die Stiftung 
Liebenau feiert“
25.12. „Die Weihnachtszeit in Geschichte 
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und Brauchtum, - im Gespräch mit Dr. 
Winfried Hecht“
26.12. „Der Krippenbauer Max Scheller - Aus-
stellung zum 100. Geburtstag im Schram-
berger Schloss“
01.01. „Das Neue Jahr 2022 mit Dekan Bea-
tus Widmann“
02.01. „Die Jahreslosung 2022 als Begleiter 
mit Pfarrer Christoph Gruber“
06.01. „Gesund werden - Gesund bleiben 
- die Aktion Dreikönigsingen in unserer Re-
gion“
09.01. „Sabbat-Leben nach Gottes Rhythmus 
- die Allianzgebetswoche 2022 mit Christian 
Ruoss“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Übersicht über die (geplanten) Gottes-
dienste und Feierlichkeiten an den Weih-
nachtstagen in der SE Donau-Heuberg 
Liebe Schwestern und Brüder, auch dieses 
Jahr muss leider wieder gut im Voraus ge-
plant werden. Um dies tun zu können, ist 
eine Anmeldung zu den Feierlichkeiten 
an Weihnachten zwingend notwendig.  
Die Anmeldung ist notwendig, damit nie-
mand bei Gottesdiensten abgewiesen 
werden muss/ damit ggf. auf andere Got-
tesdienste verwiesen werden kann, wenn 
die maximale Gottesdienstbesucherzahl er-
reicht ist/ damit auch Sie Planungssicherheit 
haben. 
Hier die Gottesdienste in Übersicht: 
Freitag, 24.12.2021 Heilig Abend: 
Über geplante Krippenfeiern informieren 
wir zeitnah!
Freitag, 24.12.2021 Christmette:
18.00 Uhr in Neuhausen und Kolbingen
22.00 Uhr in Fridingen und Stetten
Samstag, 25.12.2021 Weihnachten:
09.00 Uhr in Fridingen und Renquishausen 
(mit Kindersegnung)
10.30 Uhr in Mühlheim und Irndorf
10.00 Uhr Wortgottesdienst in Neuhausen 
(mit Kindersegnung)
17.30 Uhr Vespergottesdienst in Kolbingen 
(keine Anmeldung erforderlich)
19.00 Uhr Vespergottesdienst in Renquis-
hausen (keine Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 26.12.2021 Fest der Heiligen Fa-
milie/ Stephanustag:
09.00 Uhr in Mühlheim (mit Kindersegnung) 
und Irndorf (mit Kindersegnung)
10.30 Uhr in Kolbingen (mit Kindersegnung) 
und Renquishausen (Patrozinium)
10.30 Uhr Wortgottesdienst in Stetten (mit 
Kindersegnung)
15.00 Uhr Kindersegnung in Fridingen
Freitag, 31.12.2021 Jahresschlussan-
dachten:
Keine Anmeldung erforderlich:
17.00 Uhr in Mühlheim (auch für Neuhausen 
und Stetten)
18.00 Uhr in Fridingen und in Irndorf 
18.00 Uhr in Kolbingen (auch für Renquis-
hausen)
Samstag, 01.01.2022 Neujahr - Hochfest 
der Gottesmutter Maria:
Keine Anmeldung erforderlich:
18.30 Uhr in Mühlheim und Kolbingen 
Sonntag, 02.01.2022 2. Sonntag nach 
Weihnachten: 
Keine Anmeldung erforderlich:

08.30 Uhr in Fridingen und Renquishausen
10.00 Uhr in Stetten und Neuhausen
10.00 Uhr Wortgottesdienst in Irndorf 
Anmeldung: per Telefon oder per E-Mail im 
jeweiligen Pfarramt 
Pfarramt Mühlheim (07463/ 354 oder 
stmariamagdalena.muehlheim@drs.de ) für 
Mühlheim, Neuhausen und Stetten
Pfarramt Fridingen (07463/ 430 oder stmar-
tinus.fridingen@drs.de ) für Fridingen und 
Irndorf
Pfarramt Kolbingen (07463/ 1581 oder Er-
loeserJesusChristus.Kolbingen@drs.de) für 
Kolbingen und Renquishausen
zu den üblichen Präsenszeiten bis spätes-
tens Dienstag, 21.12.2021, 16.00 Uhr 
 
Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldun-
gen an anderen Stellen oder über Dritte 
erfolgen können, da diese Personen Ihnen 
keine Auskunft über noch freie Plätze oder 
ggf. keine freien Plätze sowie über Alterna-
tiven an anderen Orten geben können. Dies 
können nur die Pfarrämter! 
Wenn Sie ohne Anmeldung auf gut Glück 
zu einem Gottesdienst kommen, bekom-
men Sie einen Platz, wenn es noch freie 
Plätze gibt. Gibt es keine freien Plätze mehr, 
können Sie leider nicht am Gottesdienst 
teilnehmen.
 
Hier nochmals eine Übersicht, geordnet 
nach Ortschaften, zu den 
Gottesdiensten mit Anmeldung:  
Gottesdienste in Mühlheim: 
25.12.2021 um 10.30 Uhr 
26.12.2021 um 09.00 Uhr 
Anmeldung: 
Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463/354 oder 
Mail: stmariamagdalena.muehlheim@drs.de
Gottesdienste in Neuhausen: 
24.12.2021 um 18.00 Uhr 25.12.2021 um 
10.00 Uhr (Wogo) 
Anmeldung: 
Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463/354 oder 
Mail: stmariamagdalena.muehlheim@drs.de 
Gottesdienste in Stetten: 
24.12.2021 um 22.00 Uhr 
26.12.2021 um 10.30 Uhr (Wogo) 
Anmeldung: 
Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463/354 oder 
Mail: stmariamagdalena.muehlheim@drs.de 
Gottesdienste in Fridingen: 
24.12.2021 um 22.00 Uhr 
25.12.2021 um 09.00 Uhr 
26.12.2021 um 15.00 Uhr Kindersegnung 
Anmeldung: 
Pfarramt Fridingen Tel. 07463/430 (te-
lefonische Anmeldung bis Donnerstag, 
16.12.2021, 11.00 Uhr) oder Mail: stmar-
tinus.fridingen@drs.de (bis Dienstag, 
21.12.2021, 16.00 Uhr) 
Gottesdienste in Irndorf: 
25.12.2021 um 10.30 Uhr 
26.12.2021 um 09.00 Uhr 
Anmeldung: 
Pfarramt Fridingen Tel. 07463/430 (te-
lefonische Anmeldung bis Donnerstag, 
16.12.2021, 11.00 Uhr) oder Mail: stmar-
tinus.fridingen@drs.de (bis Dienstag, 
21.12.2021, 16.00 Uhr) 
Gottesdienste in Kolbingen: 
24.12.2021 um 18.00 Uhr
26.12.2021 um 10.30 Uhr 

Anmeldung: 
Pfarramt Kolbingen, Tel. 07463/1581 oder 
Mail: 
ErloeserJesusChristus.Kolbingen@drs.de
 
Gottesdienste in Renquishausen: 
25.12.2021 um 09.00 Uhr 
26.12.2021 um 10.30 Uhr 
Anmeldung: 
Pfarramt Kolbingen, Tel. 07463/1581 oder 
Mail: 
ErloeserJesusChristus.Kolbingen@drs.de 
Es gelten für alle Gottesdienste die all-
gemeinen Hygiene- und Abstandsregeln 
sowie Maskenpflicht! 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4,
 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/5779 
 

Obst- und Gartenbau-Verein 
Neuhausen ob Eck e.V.
Im Alpenblick gilt die 2G- Regel (geimpft 
oder genesen). Bitte Impf- oder Gene-
sen-nachweis mitbringen.
Zusätzlich haben wir im Alpenblick-Wer-
kraum  ein Luftreinigungsgerät installiert, 
das die Aerosole mit den Coronaviren über 
99% aus der Luft filtert. Je Stunde kann das 
Gerät die gesamte Luft bis zu 15 mal umwäl-
zen und filtern. Neu -Überwachung der Luft-
qualität mit einer C02-Ampel.

Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag,  den 02.12.2021,   15.00 Uhr bis ca. 18.00 
Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich in den Werkraum im „Aipenblick“ 
ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind herz-
lich willkommen.

Treffpunkt Alpenblick (TrAb)- Donnerstag 
02.12.2021, ab 19 Uhr OGV-Info-Hock -zum 
Schwätza, Informieren und Austausch oder 
Binokla. Unsere Fachwarte beantworten 
gerne Fragen zu aktuellen Gartenthemen.
Heute speziell: Winterschutz im Garten, 
Schnitt von Beerensträuchern. Wir freuen 
uns auf nette Gespräche im Alpenblick.

Mondkalender- Erfolgreicher Gärtnern 
mit Hilfe des Mondes.
Das nächste Frühjahr kommt bestimmt, da-
rum heute schon an das Säen, Pflanzen und 
Pflegen zum besseren Zeitpunkt denken.
Die Mondkalender „Aussaattage nach kos-
mischen Rhythmen 2022“ sind da und kön-
nen (ohne Bestellung) bei Altred Schaz Blu-
menstraße 25 abgeholt werden (Tel. 1593). 
Bitte beachten sie die aktuell gültigen Coro-
na-Regeln „A-H-A“.

Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV  Neuhausen
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Pflanzungen im Dezember  Beim Pflanzen im 
Dezember achten Sie darauf, alle Aktivitäten 
nur bei frostfreiem Wetter durchzuführen. 
Das Gleiche gilt auch für den Schnitt! Außer-
dem sollten Sie für einen guten Bodenschluss  
sorgen, das heißt, nach dem Pflanzen die 
Erde leicht antreten und gut angießen. Auch 
im Winter benötigen die Pflanzen Wasser und 
müssen bei aufgetautem Boden ab und zu 
gegossen werden.

Winterharte Lauchsorten  können bis ins 
nächste Frühjahr im Garten stehen bleiben. 
Häufeln Sie die Pflanzen jetzt noch einmal 
mit Laub an, dann sind die Stangen geschützt 
und bleiben gebleicht.

Wintersalat  Feldsalat  kann den ganzen 
Winter über geerntet werden, wenn die Ro-
setten mit einerFolie vor Schnee und Frost 
geschützt werden.

Äpfel und Nüsse am Nikolaustag  Nikolaus 
steht vor der Tür. Traditionell wird der heilige 
Mann mit dem Apfel in Verbindung gebracht, 
da er den Töchtern eines verarmten Mannes 
ein Leben in Gefangenschaft erspart haben 
soll, indem er drei goldene Äpfel in ihr Haus 
warf. ln Anlehnung an diese Legende dürfen 
Äpfel und Nüsse am Nikolaustag in Stiefeln 
und Säcken nicht fehlen.

Raumdekoration   Wer am 4. Dezember 
sogenannte Barbarazweige für die Vase 
schneidet, kann zu Weihnachten mit einem 

blühenden Strauß rechnen. Dazu geeignet 
sind Schlehe, Kirsche, Forsythie, Zaubernuss, 
Kornelkirsche, Hasel und Weiden.

 
Liebe Freunde der Musik,
leider müssen wir erneut unser Konzert für 
den 18.12.21 aufgrund der aktuellen Corona 
Entwicklungen absagen. Wir bedauern dies, 
hatten wir doch alle in den vergangenen Mo-
naten die Hoffnung, dass sich unser Leben 
wieder normalisiert und wir auch gemeinsam 
das Jahr in geselliger musikalischer Runde be-
schließen können. Für diese Entscheidung bit-
ten wir um Verständnis und verbinden damit 
aber auch die Hoffnung, dass wir im nächsten 
Jahr wieder zusammen Musik machen kön-
nen.  Bleiben Sie gesund. 
Ihre Musikkapelle Neuhausen 

  

Schwandorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Spielbetrieb Rückblick 
Jugendmannschaften 
B-Junioren
SG Reichenau-Waldsiedlung – 

SG Boll/Krumbach/Bietingen B I 4:4 (3:1) 
C-Junioren
SG Gallmannsweil – SG Uhldingen 3:1 (1:0) 

Aktive Mannschaften 
Kreisliga A 
SG Tengen-Watterdingen – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I 
2:1 (1:0)
Tore: - 1:0 (5.) Philipp Fluck, 1:1 (77.) Mar-
cel Glocker, 2:1 (85.) Simon Hofgärtner. 
– Schiedsrichter: Jürgen Vogelbacher 
(Wutöschingen). – Gelbe Karten: eine SG 
Tengen-Watterdingen. – Z: 30. – Es war das 
erwartet schwere Spiel auf schwer bespiel-
barem Geläuf. Schon in den Anfangsminu-
ten geriet die Heidinger-Elf in Rückstand. In 
der Abwehr wurde die Situation nicht gut 
geklärt und Fluck netzte zur Führung der 
Gastgeber (5. Spielminute) ein. Der FC kam 
nach dem Rückstand Zug um Zug besser in 
die Partie, es häuften sich aber Ballverluste 
und ungenaue Pässe. Mit dem angenom-
menen Kampf rettete man den knappen 
Rückstand in die Pause. Der Start in die 
zweite Hälfte klappte dann besser. Der FC 
kämpfte um den Ausgleich. Gleich zweimal 
reklamierten die FC-Kicker einen Strafstoß, 
doch Schiedsrichter Vogelbacher gab kei-
nen von beiden. Schließlich gelang Marcel 
Glocker (77.) der verdiente Ausgleich. Der 
FC gab sich mit dem Unentschieden nicht 
zufrieden und wollte in der restlichen Spiel-
zeit mehr als nur einen Punkt mitnehmen. In 
dieser Drangphase rückte man zu weit auf 
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und lief dadurch in einen Konter, den Hofgärtner (85.) erfolgreich zum 2:1 für die Hausherren 
abschloss. Somit hatte die SG T-W die Begegnung für sich entschieden. Kein gelungener Start 
des FC SWN in die Rückrunde. Das Spiel in der Vorrunde endete 1:1. 

Fußballtermine 
Aktive Mannschaft 
Kreisliga A
Der letzte Spieltag am kommenden Wochenende in der Kreisliga A wurde abgesetzt und in 
das kommende Jahr verlegt.  

Worndorf

Kirchengemeinde Worndorf 
Am Sonntag, 05. Dezember findet um 16.00 Uhr auf dem Kirchplatz in Worndorf ein Gottes-
dienst im Freien zum Nikolausfest mit Diakon Robert Fazzio statt. Im Anschluss dürfen die 
Gottesdienstbesucher den Heiligen Nikolaus begrüßen und willkommen heißen. Die Feier 
wird vom Kirchenchor musikalisch gestaltet. Eingeladen sind alle Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Familien.
Es gelten folgende Corona-Auflagen: Mindestabstand, Erfassung der Gottesdienstbesucher 

Aus den
Schulen

Homburgschule  
wird zur Wohlfühloase 
„Wohlfühlen, Entspannen, Basteln und 
Sport“ sind für alle Schüler der Homburg-
schule auf dem Stundenplan gestanden. 
Im Werkraum wurde unter fachkundlicher 
Anleitung von Michael Bienert, Isolde Fren-
zel und Beate Hafner gehämmert und ge-
woben, um Holzherzen mit Fadensternen 
als Weihnachtsgeschenke zu fertigen. Bei 
Dana Niersberger, Tanja Zanner und Carmen 
Vesser wurden die Schüler „Fit 4Future“ ge-
macht und konnten sich „auspowern“. Ge-
schicklichkeit und Koordination wurden ge-
übt und der Spaßfaktor stand ganz groß im 
Vordergrund. Nach so viel schweißtreiben-
der Aktivität waren die Schülerinnen und 
Schüler bei Nicole Weikart gut aufgehoben. 
Mit Yoga-Übungen und Brain-gym-Activity 
entspannten sie und waren für weitere Auf-
gaben bestens gerüstet. Kerzen wurden ver-
ziert, Sitzkissen durch Nassfilzen hergestellt 
oder Taschen bedruckt und Stofftaschen 
bestempelt. Ramona Storz zauberte mit 
den Kindern aus Pappkarton, Holzrinde und 
Watte eine Winterlandschaft, die die Kinder 
gerne mit nach Hause nahmen. Sabine Zim-
mermann reiste mit den Schülerinnen und 
Schüler nach Panama. Vorher wurden Hand-
puppen gestaltet, die mit auf die Reise ge-
nommen wurden. Marion Natterer schlüpfte 
in die Rolle der „Märchenoma“ und erzählte 
Wintermärchen. Mit der Unterstützung zahl-
reicher Eltern wurde der Wohlfühltag an der 
Homburgschule wieder eine willkommene 
Abwechslung für Schüler und Lehrer und 
alle gingen entspannt nach Hause. 

  
 
Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Einladung zur öffentlichen Sitzung der 
Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsschulverbandes Fridingen/Neu-
hausen ob Eck

Am Dienstag, den 07. Dezember findet um 
19.00 Uhr eine Sitzung des Nachbarschafts-
schulverbandes Fridingen/Neuhausen ob 
Eck im Sitzungssaal des Rathauses Neuhau-
sen mit nachfolgender öffentli-cher Tages-
ordnung statt:

1.  Ausscheiden eines Mitgliedes aus dem 
Schulverband - hier: Nachfolgebesetzung
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2.  Allgemeine Entwicklung der Gemein-
schaftsschule „Obere Donau“ im Schul-
jahr 2021/2022 - hier: Sachstandsbericht 
durch den kommissarischen Schulleiter 
Herrn Christian Traub

3.  Jahres- und Tätigkeitsbericht durch Schul-
sozialarbeiter Herrn Jakob Hofer

4.  Umsetzung des sog. Digitalpakts am 
Standort Fridingen - hier: Vergabe der 
baulichen Tätigkeiten

5.  Beratung und Verabschiedung der Haus-
haltssatzung und des Haushaltsplans 
2022

6. Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen!

Stefan Waizenegger 
Vorsitzender des Schulverbandes  
 
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. 

Filzkurs Schneemänner. Donnerstag, 9. 
Dezember, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 06.12.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Al-
les was man dazu braucht, ist Lust aufs Fil-
zen und ein wenig Durchhaltevermögen. 
Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige Fi-
guren herstellen, wie z.B. Schneemänner. 
Geeignet für Jugendliche und Kinder ab 6 
Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Daniela Kiene; Ge-
bühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 7,50 inkl. 
Material; Teilnahme nur mit 2G-Nachweis 
plus negativem Testnachweis; Anmeldung 
bis 6. Dezember beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
   
 

Interessantes
und Wissenswertes

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck er-
neut als Erlebnispartner ausgezeichnet 

Das Qualitätssiegel der Familienfreund-
lichkeit wurde von der Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Hoff-
meister-Kraut übergeben 
Alle drei Jahre werden familienfreundliche 
Erlebnispartner, Regionen, Beherbergungs- 
und Gastronomiebetriebe im Landeswett-
bewerb „familien-ferien“ zertifiziert. Das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck bekam 
nun schon zum dritten Mal diese begehrte 
Auszeichnung der Tourismus und Marke-
ting GmbH Baden-Württemberg und des 
DEHOGA Landesverband Baden-Württem-
berg verliehen und zählt damit zu den 13 

Museen in ganz Baden-Württemberg, de-
nen diese Zertifizierung verliehen wurde. 
Das Freilichtmuseum wurde gemeinsam mit 
124 weiteren Anbietern erneut erfolgreich 
als „familien-ferien Erlebnispartner“ auf drei 
Jahre ausgezeichnet.  
Ziel des Wettbewerbs ist es, die touristische 
Qualität in Baden-Württemberg sicherzu-
stellen und weiterzuentwickeln sowie die 
Anbieter zu fördern und für die Teilnahme 
an der Erlebnismarke „familien-ferien in 
Baden-Württemberg“ zu gewinnen. 21 vor-
gegebene Kriterien, von der Informations-
beschaffung über die Orientierung vor Ort 
bis hin zur Sicherheit der Besucher, musste 
das Freilichtmuseum zwingend erfüllen. 
Eine kinderfreundliche Beschilderung, aus-
reichend Sitzmöglichkeiten für Familien 
und die kindergerechte Gestaltung der 
Spiel- und Erlebnisbereiche sind nur einige 
Beispiele der sogenannten Musskriterien, 
die das Freilichtmuseum durch Piktogram-
me auf den Schildern, die vielen selbstge-
bauten Rastplätze, den Spielplatz und den 
Mitmachraum erfüllt. Dazu kamen weitere 
Qualitätskriterien wie z.B. die Schaffung von 
neuen Attraktionen, die durch die verschie-
denen interaktiven Ausstellungen im Hal-
denhof und zum Thema Biene abgedeckt 
werden konnten. 
Bei der Prämierungsfeier im Confertainment 
Center im Europapark Rust hob Ministerin 
Hoffmeister-Kraut die Rolle der Auszeich-
nung als Leuchtturm und Signal hervor und 
zeigte sich beim Freilichtmuseum Neuhau-
sen besonders über dessen erneute Prämie-
rung erfreut. „Als Freilichtmuseum mit vielen 
museumspädagogischen Veranstaltungen 
und Kursen für Kinder und Familien ist die-
se Auszeichnung als familienfreundlicher 
Erlebnispartner eine tolle Anerkennung“ so 
Museumsleiter Andreas Weiß, der die Prä-
mierung persönlich entgegennahm. 

 
 
Schüler geben einem KZ-Häft-
ling seinen Namen zurück 
Ein Erinnerungsabend am Martin-Heideg-
ger-Gymnasium widmet sich dem Schick-
sal von Iwan Sadowez aus der Ukraine 
Auf dem Friedhof in Meßkirch findet sich 
das Grab eines „Unbekannten Deutschen“ 
aus dem Jahre 1945. Aufgrund der Recher-
chen von Markus Fiederer, Geschichtslehrer 
am Martin-Heidegger-Gymnasium, steht 
nun fest: Hier liegen die sterblichen Über-
reste des KZ-Häftlings Iwan Sadowez aus 
Welbiwno in der heutigen Ukraine. Im April 
1945 war er zusammen mit vielen weiteren 
Leidensgenossen der Konzentrationslager 
am Rande der Schwäbischen Alb, vom KZ 
Spaichingen ausgehend, auf einen soge-

nannten Todesmarsch geschickt worden. Bei 
Messkirch muss er entkräftet zusammenge-
brochen sein und wurde wohl an Ort und 
Stelle von seinen Peinigern erschlagen oder 
erschossen.
Mit berührenden Beiträgen erinnerten nun 
die Schüler Celina Bienert, Luisa Braun-
schweig, Nils Hensler, Jennifer Horn, Pius 
Kempter, Annelie Muffler, Maren Schmid, 
Nico Tenkhoff, Manuela Vögtle und Niklas 
Zwick an das Schicksal von Iwan Sadowez. 
Sie brachten Berichte von Augenzeugen 
zu Gehör, die den Zug der Kolonnen durch 
Meßkirch, ja sogar das Verscharren der er-
schlagenen Häftlinge im Gewann Münz-
kreuz beobachtet hatten. Die ausdrucksstar-
ke Stimme der Abiturientin Maren Schmid 
bereicherte den Abend mit zwei Friedens-
liedern, die unter die Haut gingen. „Wann ist 
endlich Frieden“, hieß es im Refrain des Lie-
des von Reinhard Mey.
Den zahlreichen Zuhörern konnten die 
Schüler von ihrem Vorhaben berichten, das 
Steinkreuz auf dem Friedhof um eine Tafel zu 
ergänzen, die auf die Identität des Verstorbe-
nen verweist. Die Schüler waren zwischen-
zeitlich erfolgreich: Die Finanzierung der Ta-
fel ist dank großzügiger Spenden gesichert.
Zu einem der fesselnden Höhepunkte des 
Abends wurde eine Uraufführung: Yvon-
ne Fiedler, Musiklehrerin am Gymnasium, 
brachte das Lied „namenlos“ zu Gehör. 
„Keiner soll namenlos von uns gehen!“, so 
die Botschaft des Liedes, das Yvonne Fied-
ler zusammen mit ihrer Mutter in Erinne-
rung an Iwan Sadowez komponiert hatte. 
Abgerundet wurde der Abend durch zwei 
historische Vorträge: Dr. Andreas Zekorn, Ar-
chivar des Kreisarchivs Zollernalb, führte in 
das System der Konzentrationslager am Ran-
de der Schwäbischen Alb ein. Markus Fiede-
rer informierte über die neuesten Recher-
cheergebnisse zu Iwan Sadowez. Am Schluss 
konnte er sogar ein Foto präsentieren, auf 
dem Iwan Sadowez abgelichtet war. Fiede-
rer verdankt das Foto dem direkten Kontakt 
mit der Familie Sadowez in Welbiwno. Die 
72-jährige Nichte von Iwan Sadowez, Zenia 
Sadowez, lebt noch heute in Welbiwno. Sie 
hat nun Gewissheit über das Schicksal und 
die letzte Ruhestätte ihres Onkels. 
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Der „Markt in der Halle“ findet 
im November nicht statt 
Region, Villingen-Schwenningen. Die Ver-
anstalter begründen die Absage unter an-
derem mit den „dramatischen Aufrufen aus 
den Kliniken“ / Für Dezember besteht noch 
Hoffnung.

Villingen-Schwenningen. „Schweren Her-
zens müssen wir den „Markt in der Halle“ im 
November absagen“, teilen die Veranstalter 
um Dirk Werner, Initiator des Gründer- und 
Kreativzentrum „Die Halle“ und Regionale 
Wirtschaftsförderin Henriette Stanley mit: 
„Wir haben im Kreis der Partner lange ge-
rungen, viel diskutiert und nach anderen 
Lösungen gesucht.“ Zumal man nach Ein-
schätzung von Werner mit den bisherigen 
Maßnahmen wie der expliziten Prüfung der 
Besucher den Vorgaben der Corona-Verord-
nung entsprochen habe. Auch im Novem-
ber hätte man rein rechtlich durch Prüfung 
der „2G Plus“-Anforderungen den „Markt“ 
durchführen können. 

Doch der „Markt in der Halle“ steht inzwi-
schen auch aufgrund des großen und po-
sitiven Zuspruchs durch die Besucherinnen 
und Besucher in einem besonderen Fokus. 
Vor dem Hintergrund unter anderem „der 
dramatischen Aufrufe aus den Kliniken in 
der gesamten Region und der Allgemeinver-
fügung mit Ausgangsbeschränkungen im 
hiesigen Landkreis“ könne man eine Durch-
führung deshalb als falsches Signal verste-
hen, so Geschäftsführerin Stanley. Werner: 
„Deshalb hat eine Absage für uns auch 
mit Verantwortungsbewusstsein zu tun.“ 
Es bleibt aber ein Funke Hoffnung, dass 
durch die verschiedenen öffentlichen Maß-
nahmen und dem Anziehen des Impftem-
pos der „Markt in der Halle“ im Dezember 
wieder stattfinden kann. „Über die Durch-
führung werden wir in wenigen Tagen ab-
schließend entscheiden“, so Werner. 

Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg sitzt in Villin-
gen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 27 
Gesellschafter, darunter vor allem Städ-
te und Gemeinden, die drei Landkreise 
Rottweil, Tuttlingen und der Schwarz-
wald-Baar-Kreis, der Regionalverband 
Schwarzwald-Baar-Heuberg, die IHK SBH 
und Handwerkskammer Konstanz. Ge-
schäftsführerin ist Henriette Stanley, 
Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen Roth. 
Die Wirtschaftsförderung vernetzt regi-
onale Unternehmen, bewirbt die Region 
nach außen, vermarktet Gewerbeflächen 
und möchte die regionale Zusammenar-
beit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. 
Das Welcome Center ist bei der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg. 

  

Erschwerte Versorgungslage 
durch Erkältungswetter:  
Jede Spende zählt!
Täglich werden für Patienten in Deutsch-
land bis zu 15.000 Blutkonserven benö-
tigt. Der DRK - Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und 
sich gut fühlen. Das dient der Sicherheit des 
Patienten, der die Bluttransfusion bekom-
men wird, aber auch dem Schutz des Spen-
ders. Besonders in der Erkältungszeit kommt 
es vor, dass Blutspender kurzzeitig ausfallen. 
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden 
ist für die Heilung und Lebensrettung das 
wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten 
mit Krebs bzw. schweren Erkrankungen, 
werdende Mütter, Neugeborene – die Liste 
der Menschen, die auf Blutspenden ange-
wiesen sind, ist unendlich. Bedingt durch 
die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbe-
standteile (zum Teil nur maximal vier Tage) 
wird kontinuierlich dringend Nachschub an 
Blutspenden benötigt. 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen bittet daher dringend alle Ge-
sunden zur Blutspende: 

Donnerstag, dem 16.12.2021  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.
de
 
Das DRK bittet darum nur zur Blutspende zu 
kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Aufgrund rasant ansteigender Neuinfektio-
nen mit dem Coronavirus müssen die erfolg-
reichen Sicherheitskonzepte   noch weiter 
verstärkt werden:
 
Auf allen Blutspendeterminen  gilt nun
eine 3G-Regelung!
Der Zutritt zu den Spendelokalen ist nur 
noch nach Vorlage eines Impf-, Genese-
nen- oder Testnachweises möglich. (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden 
oder PCR-Test nicht älter als 48 Stunden).
Nach einer Impfung mit den in Deutschland 
zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen kön-
nen Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, 
am Folgetag der Impfung Blut spenden.
 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona.
 
Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11. 

Landkreis Tuttlingen  
eröffnet eigene  
Kreis-Impfstation 
Voraussichtlich am Montag, 29. Novem-
ber 2021, wird der Landkreis Tuttlingen 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Tuttlin-
gen eine eigene Kreis-Impfstation (KISt) 
eröffnen. Nach Abstimmung zwischen 
Landrat Stefan Bär, dem Ersten Landes-
beamten Stefan Helbig sowie Oberbür-
germeister Michael Beck wird derzeit 
in der Eisenbahnstraße 3 in Tuttlingen, 
einem von der Stadt zur Verfügung ge-
stellten Gebäude, mit Hochdruck am 
Aufbau der Impfstation gearbeitet. Das 
Land hatte die Landkreise beauftragt, er-
gänzend zu den Praxen und den mobilen 
Impfteams vor Ort weitere Impfangebo-
te zu schaffen. 
Geimpft wird täglich von Montag bis 
Samstag zwischen 9 Uhr und 16.30 
Uhr ohne Termin. 
Derzeit können alle Impfstoffe für 
Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen 
angeboten werden. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist nicht notwen-
dig. Die Verantwortlichen der Land-
kreisverwaltung erwarten jedoch 
eine erhöhte Nachfrage, weshalb mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen ist. 
Das bisher bestehende Impfangebot 
durch die mobilen Impfteams an den 
Standorten Spaichingen, Wehingen und 
Trossingen wird aufrechterhalten wie 
bisher angekündigt. Die Termine in der 
Alten Festhalle in Tuttlingen entfallen 
und werden durch das neue Impfange-
bot in der Eisenbahnstraße 3 ersetzt.
 
Folgende Unterlagen sind notwendig 
und müssen zum Impftermin mitge-
bracht werden:
•	 Impfausweis
•	 Personalausweis (nur bei Privatver-

sicherten, am besten eine Kopie 
der Vorder und Rückseite mitbrin-
gen)

•	 Krankenversicherungskarte
•	 Einwilligungsbogen (vollständig 

ausgefüllt und unterschrieben)
•	 Anamnesebogen (vollständig aus-

gefüllt und unterschrieben).
 
In den Räumlichkeiten der Kreis-Impf-
station ist verpflichtend eine FFP-2-
Maske zu tragen. Es wird gebeten, das 
Abstandsgebot von 1,5 m einzuhalten 
und bei Betreten die entsprechenden 
Desinfektionsspender zu benutzen. 
Die Zufahrt zur Kreis-Impfstation ist 
ausgeschildert und erfolgt aus allen 
Richtungen über den Bahnhofsvorplatz. 
Zudem ist das KISt über den Bahn-
hof und die dortigen Busse auch per 
ÖPNV auf kurzem Wege gut erreichbar. 
Weitere Informationen zur Anfahrt und 
Parkplatzsituation sowie den Einwilli-
gungs- und Anamnesebogen finden 
Sie unter www.landkreis-tuttlingen.de/
Kreis-Impfstation.
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Überschreitung der 7-Tage-In-
zidenz von 500 an zwei auf-
einanderfolgenden Tagen im 
Landkreis Tuttlingen  
Das Landratsamt Tuttlingen hat am Mitt-
woch, 24. November, öffentlich bekanntge-
geben, dass die 7-Tage-Inzidenz von 500 im 
Gebiet des Landkreises Tuttlingen an zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen, seit Montag, 
22. November 2021, überschritten wurde. 
Damit gelten ab Donnerstag, 25. November 
2021, neben den Maßnahmen der Alarmstu-
fe II zusätzliche lokalen Beschränkungen. 
Folgende Regelungen finden im Landkreis 
Tuttlingen Anwendung:
•	 Nichtimmunisierten Kundinnen und 

Kunden ist der Zutritt zu Betrieben 
des Einzelhandels und zu Märkten, mit 
Ausnahme von Betrieben und Märkten 
der Grundversorgung (welche Betrie-
be dazuzählen siehe CoronaVO), nicht 
gestattet. Abholangebote und Lie-
ferdienste einschließlich solcher des 
Online-Handels sind für nicht-immu-
nisierte Kundinnen und Kunden ohne 
Einschränkung zulässig.

•	 Nichtimmunisierten Personen ist der 
Aufenthalt außerhalb der Wohnung 
oder sonstigen Unterkunft in der Zeit 
von 21 Uhr bis 5 Uhr des Folgetags nur 
bei Vorliegen folgender triftiger Grün-
de gestattet.

•	 Abwendung einer konkreten Gefahr für 
Leib, Leben und Eigentum,

•	 Besuch von Veranstaltungen im Sinne 
des § 10 Abs. 4, 6 und 7 CoronaVO,

•	 Versammlungen im Sinne des § 12 Co-
ronaVO,

•	 Veranstaltungen von Religions- und 
Weltanschauungsgemeinschaften im 
Rahmen des § 13 Abs. 1 und 2 Coron-
aVO,

•	 Ausübung beruflicher und dienstlicher 
Tätigkeiten, einschließlich der unauf-
schiebbaren beruflichen, dienstlichen 
oder akademischen Ausbildung, ar-
beitsmarktpolitischen Maßnahmen 

sowie der Teilnahme ehrenamtlich 
tätiger Personen an Übungen und Ein-
sätzen von Feuerwehr, Katastrophen-
schutz und Rettungsdienst,

•	 Besuch von Ehegatten, Lebenspartnern 
sowie Partnern einer nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft in deren Woh-
nung oder sonstigen Unterkunft,

•	 Inanspruchnahme medizinischer, pfle-
gerischer, therapeutischer und veteri-
närmedizinischer Leistungen,

•	 Begleitung und Betreuung von unter-
stützungsbedürftigen Personen und 
Minderjährigen, insbesondere die Wahr-
nehmung des Sorge- und Umgangs-
rechts im jeweiligen privaten Bereich,

•	 Begleitung und Betreuung von sterben-
den Personen,

•	 für die im Freien, nicht jedoch in Sport-
anlagen, stattfindende allein ausgeübte 
körperliche Bewegung,

•	 unaufschiebbare Handlungen zur Ver-
sorgung von Tieren,

•	 sonstige vergleichbar gewichtige Grün-
de.

 
Die detaillierten Regelungen der Corona-
VO sind unter www.baden-wuerttemberg.
de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/ak-
tuelle-corona-verordnung-des-landes-ba-
den-wuerttemberg abrufbar. 
Ansprechpartner für Fragen zur Umsetzung 
der Corona-Verordnung sind die Städte und 
Gemeinden. 
 
  

Landratsamt auch weiterhin 
durchgehend geöffnet: Zutritt 
nur unter 3G-Regelung möglich 
Aufgrund des Infektionsschutzgesetzes und 
der neuen Corona-Verordnung des Landes 
vom 24. November 2021 sieht sich das Land-
ratsamt Tuttlingen wiederholt in der Pflicht, 
Maßnahmen zum Schutze und Wohle der 
Bevölkerung umzusetzen und damit den 
Vorgaben des Landes Rechnung zu tragen. 
Deshalb wird der Zutritt zum Landratsamt ab 
Montag, 29. November 2021, nur noch unter 
Einhaltung der 3G-Regelung möglich sein. 
Bundesweit heißt es verpflichtend: Wer sich 
in öffentlich zugänglichen Innenräumen 
aufhält, muss geimpft, genesen oder getes-

tet sein. Das hatten Bund und Länder nach 
dem Auslaufen der Bundesnotbremse im 
Sommer vereinbart. Wer also ab sofort das 
Landratsamt Tuttlingen betreten möchte, 
muss einen Nachweis über seine Impfung, 
Genesung oder Negativtestung erbringen. 
Dabei dürfen Antigentest nicht älter als 24 
Stunden sein (keine Selbsttests), PCR-Tests 
sind 48 Stunden gültig. Ausnahmen gelten 
zum Beispiel für Schülerinnen und Schüler 
und für kleine Kinder sowie für Personen, 
die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
geimpft werden dürfen (Nachweis einer 
Befreiung muss jedoch vorgelegt werden). 
Hier besteht keine Nachweispflicht. Konkret 
bedeutet das für das Bestandsgebäude A, 
dass der Zugang nur noch über den Haup-
teingang möglich ist. Der Zutritt zum Er-
weiterungsbau erfolgt ausschließlich über 
den Zugang der Kfz-Zulassungsstelle, Ecke 
Weimarstraße/Werderstraße. Alle anderen 
Eingänge werden für den Besucherverkehr 
gesperrt. Der Security-Service hat die An-
weisung, den Status eines jeden Besuchers 
beim Betreten der Gebäude zu prüfen. 
Personalausweis und weitere Nachweisdo-
kumente sind aus diesem Grund bereit zu 
halten. 
Verbindlich vorgeschrieben bleibt für alle 
Besucherinnen und Besucher des Landrat-
samtes, egal ob geimpft, genesen oder ge-
testet, dass das Abstandsgebot von 1,5 m 
einzuhalten und eine FFP2-Maske zu tragen 
ist. Empfohlen wird außerdem, bei Betreten 
und Verlassen des Gebäudes die Desinfekti-
onsspender zu nutzen. 
 
  

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Do., 9.12.21, 14.30 Uhr – Weg im Advent 
„Mit den Hirten will ich gehen“ 
Ein geführter Winterspaziergang mit Besuch 
von verschiedenen, besinnlichen Stationen. 
Zur Ruhe kommen und genießen. Es gilt die  
2G-Regel. 
Referentin:  Pfrin.Marion Pipiorke, Talheim 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Lupfen, 
78607 Talheim 
Info/Anmeldung: bis 7.12.21 bei S. Manger, 
Tel. 0 74 64-28 57Weitere Infos finden Sie auch 
unter www.landfrauenverband-wh.de

des 

redaktionellen Teils
ENDE 









Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank
- an das ärztliche Team für den großartigen

Einsatz und liebevolle Unterstützung.
- an Herrn Pfarrer Gerwin Klose für die

würdevolle Trauerfeier.

Gisela Schweizer mit Marion und Lothar Burger

Fridingen, im November 2021

Gernot Schweizer
† 05.10.2021

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Böttingen, Mahlstetten und Nendingen!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- zur Dialyse
- zur Strahlen- und
Chemotherapie

- Krankentransporte für alle Kassen
- Kurierdienste
- Stadt- und Fernfahrten

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14

Gebühr
enfrei

0800 1851 51 0

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Nachhilfe in Mathe Nachhilfe in Mathe 
Ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für zuverlässige

(Werk-)Realschüler ab Kl. 7 in Mühlheim frei. 

Tel. 07463 990917 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

ACHTUNG ZAHNGOLD   
Zahle bis zu 60,- € pro Zahnbrücke 

Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck   
Zinn und versilbertes Besteck, zahle bar, komme gleich.

Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Gasthaus zur Linde in Mühlheim 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Servicekräfte auf 450 €-Basis 
und mit Erfahrung, auf Vollzeit / Teilzeit. 

Wir würden uns über Anrufe oder persönliches 
Vorbeikommen freuen! •  07463/7855 



Hartmut Stepputt Stuckateurbetrieb 
Hartmut Stepputt 

Verputzarbeiten, Trockenbau, Malerarbeiten, VWS-Systeme
Renovierungs- und Sanierungsarbeiten

Goethestraße 17
78579 Neuhausen ob Eck
Tel.: 07467/794
Handy: 0170 1407558 
hstepputt@web.de 

N E U  I N  K O L B I N G E N
Inhaberin Sandra Schmid 
Goethestraße 9 
78600 Kolbingen

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch: 
Di. von 9 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr 
Mi. bis Sa. von 9 bis 12 Uhr. 

„Jägerhaus für daheim”
Unser Angebot ab 02.12.2021

Bestellungen nehmen wir gerne entgegen telefonisch 
unter 07466 254 oder per E-Mail an info@jaegerhaus.de

Abholung am Do., 02.12. v. 16 - 17 Uhr in Buchheim, Rifflen 22

Zeburindfleisch aus eigener Schlachtung
Unser Mischpaket setzt sich wie folgt zusammen:

Gulasch  |  Hackfleisch
Rouladen  |  Siedfleisch  |  Braten

Die einzelnen Fleischteile sind küchenfertig zugeschnitten, 
verpackt und beschriftet.

Mindestabnahme
ca. 10-kg-Paket zum Preis von 150,- € mit Roulade
ca.   5-kg-Paket zum Preis von 75,- € ohne Roulade



MACHEN SIE IHR ZUHAUSE SCHÖN
Frische Ideen für Ihre Küche!

• Neuküche 
• Alternative: Wechsel der Front, Arbeitsplatte u. Spüle
• Glasrückwände
• Perfekte E-Geräte von Bosch und Gaggenau

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463 / 9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

designstark, langlebig, durchdacht 

Besuch
en Sie u

nsere 

neue Au
sstellun

g!

Haus für Berufsbekleidung
Zimmermanns- und Maurerhosen 
in allen Größen 80,- Euro. 

Hauptstraße 37, 78357 Mühlingen, Tel. 07775/232 

Elmar Lischerong
Facharzt für Allgemeinmedizin/Notfallmedizin

Bahnhofstr. 6 • 78567 Fridingen • Tel. 07463 / 2 34 • Fax 50 69

Die Praxis ist vom 13.12.2021 - 15.12.2021 
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung: Drs. Kappeler, Fridingen, Tel. 12 11
Dr. Lux/Schletterer, Mühlheim, Tel. 85 66
Dr. Kroczek, Mühlheim, Tel. 76 11
Dr. Olpp, Kolbingen, Tel. 99 00 50

Ab 18.00 Uhr und über das Wochenende Notfallpraxis Tuttlingen, Tel. 116 117







Stellenausschreibung 

Wir suchen baldmöglichst eine 

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) 
für den Personalbereich

in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden (50 %).

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 15.12.2021 an 
das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck.

Ausführliche Informationen unter 
www.neuhausen-ob-eck.de/Stellenausschreibungen

Ab sofort ist eine Stelle im Bereich Pflege 
zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal. 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de

Schöne 4-Zi.-Wohnung in Fridingen  
EG, 102 m² mit Keller, Garage und Gartennutzung, zentral 

gelegen, ab 1.2.22 zu vermieten. Tel. 0172 6384 135 


